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Grußwort des Oberbürgermeisters

Sehr geehrte Gothaer Bürgerinnen und Bürger,
liebe Eltern,

nun schon in zweiter Auflage und überarbeiteter Form, ent-
sprechend der geänderten gesetzlichen Grundlagen, stellen 
wir Ihnen diesen Ratgeber zur Verfügung.
Unser besonderer Dank gilt den Sponsoren, Unternehmen 
aus unserer Region, die es möglich machten, Ihnen diese 
kompakte Form der Informationen über die Kindertagesein-
richtungen der Stadt Gotha und ihre Angebote zu präsentie-
ren.

In Gotha stehen Ihnen, sehr geehrte Eltern, �8 Kindertages-
einrichtungen – ein flächendeckendes Netz – zur Verfügung. 
Freie Träger, wie die AWO, das DRK, die Johanniter Unfall-
hilfe, die Evangelisch-Lutherische Stadtkirchengemeinde, die 
THEPRA, die Sunshinehouse gGmbH und kommunale Kin-
dertageseinrichtungen, verfügen über eine ausgewogene An-
zahl von pädagogischen Konzeptionen, unter denen Sie wäh-
len können. Denn neben dem bedarfsgerecht ausgebauten 
Netz von Tageseinrichtungen ist die qualitative Entwicklung 
der pädagogischen Einrichtungen angesichts des tiefgreifen-
den Wandels in unserer Gesellschaft immer wichtiger. Jede 
Kindertageseinrichtung hat ihr individuelles pädagogisches 
Konzept, ihr unverwechselbares Erscheinungsbild. So können 
Familien ihre Kinder nach dem christlichen Glauben erziehen 
und betreuen lassen, gibt es Wahlmöglichkeiten hinsichtlich 
der Montessori-, Reggio-, Fröbel- oder auch der Köhler-
Pädagogik. Wieder andere Kindertageseinrichtungen legen 
Schwerpunkte in der Umwelterziehung, im lebensbezogenen 
oder situationsorientierten Ansatz, in der Integration von be-
hinderten Kindern, in temporären Projekten, wie „Spielzeug 
freie Zeit“, und in der interkulturellen Erziehung.

Die Krippen, Kindergärten und Horte der Stadt Gotha ge-
währleisten eine ganzheitliche Erziehung und Bildung, die 
soziale, individuelle, kulturelle und ökologische Aspekte be-
rücksichtigt. Das machen die vorliegenden, äußerst verknappt 

dargestellten Auszüge aus den Konzeptionen deutlich. Allen 
gemeinsam ist das Ringen um Qualität in der Betreuung und 
Bildung eine immer währende Aufgabe und Herausforde-
rung, an der auch Sie als Eltern teilhaben sollen.

Dieser Ratgeber ist eine Orientierungshilfe für Sie, liebe El-
tern. Er ersetzt jedoch nicht den persönlichen Kontakt, den Sie 
möglichst vor der Anmeldung Ihres Kindes unbedingt suchen 
sollten. Die Leiterinnen und Teams der Gothaer Kindertages-
einrichtungen freuen sich auf Sie.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind für die Zukunft alles 
Gute.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Knut Kreuch
Oberbürgermeister
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Bei uns 
sind Sie
in guten
Händen

Apotheke �6
Architekt �5
Autohaus 3
AWO �5
Bürotechnik �5
Cateringservice �6
Computerservice �5
Ergotherapiepraxis 3�
Essen auf Rädern �6
Fernwärme �6
Frühförderung 8
Immobilien ��
Jahreswagen 3
Kinderbekleidung ��
Kinderfeste U �
Kinderklinik �
Kindertageseinrichtungen �5
Kindertanz 4
Kindertheater U �
Kinderwagen ��

Kopierer �5
Logopädie 3�
Maler ��
Mototherapie 8
Musikschule 4
Psychosomatik �
Sicherheitsdienst 3
Stadtwerke ��
Tanzschule �6
Textilreinigung ��
Tierpark ��
Wäscherei ��
Wohnen ��
Zahnarztpraxis 8

U = Umschlagseite

Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

http://www.charlottenhall.com
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Rudolfstraße 47 · 99092 Erfurt
Telefon: 03 61/6 72 61 00 · Telefax: 03 61/6 72 61 99

www.ITTGmbH.de

ITT

Grußwort des Oberbürgermeisters .................Seite 1

Wissenswertes über die Kintertagesstätten ......Seite 5
Gesetzliche Grundlagen ................................................. Seite 5
Auftrag .......................................................................... Seite 5
Elternmitwirkung ............................................................ Seite 5
Aufgaben des Trägers .................................................... Seite 5
Gruppengrößen ............................................................. Seite 5
Unterlagen für die Gebührenberechnung ........................ Seite  6
Gebührenschuld bei Kostenbeteiligungspflicht ................. Seite  6
Gesundheitsfürsorge ...................................................... Seite  6
Mittagsversorgung ......................................................... Seite  7
Elternbeiträge ................................................................ Seite  7
Gastkinder .................................................................... Seite  7
Kinder aus anderen Gemeinden ..................................... Seite  7
Anmeldung ................................................................... Seite  7
Abmeldung ................................................................... Seite  7
Wohnungswechsel ......................................................... Seite  7
Gesetzliche Unfallversicherung ....................................... Seite  9
Ansprechpartner ............................................................ Seite  9

Die einzelnen Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Sonnenblume“ 
– Bendastraße 43-45 ....................................................  Seite  �0
Kindertagesstätte August – Köhler Kinderhaus
– Brunnenstraße 40–4� .................................................. Seite  �3
Kindertagesstätte Fröbelkindergarten Bürgeraue .............. Seite  �4

Kindertagesstätte Reggio – Kinderhaus Clara 
– Zetkin-Straße �5/�6 .................................................... Seite  �7
Kindertagesstätte „Porzellanschlösschen“ 
– Friedichstraße �7a ...................................................... Seite  �8
Kindertagesstätte Gallettistraße – Gallettistraße � ............ Seite  �9
Kindertagesstätte „Pusteblume“ 
– Helenenstraße �4 ....................................................... Seite  �0
Intgrative Kindertagesstätte Juri
– Gagarin-Straße �–4 .................................................... Seite  ��
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ 
– Kurze Straße 4 ............................................................ Seite  ��
Kindertagesstätte „Bummi“ – Leinefelder Straße 38 ............ Seite  �3
Kindertagesstätte „Haus der Marienkinder“
– Mariengasse 7 ............................................................ Seite  �4
Kindertagesstätte „Teeschlösschen“ 
– Mendelsohnweg � ....................................................... Seite  �7
Kindertagesstätte „Spatzennest“ – Moßlerstraße �–3 ........... Seite  �8
Kindertagesstätte „Pittiplatsch“ – Schlüterstraße 4� ........... Seite  �9
Kindertagesstätte Montessori – Kinderhaus
– Sonnenborner Straße �0 ............................................. Seite  30
Kindertagesstätte „Sternenzauber“ – Tabarzer Straße 8a... Seite  3�
Integrative Kindertagesstätte Spohrstraße
– Sporstraße �6 ............................................................. Seite  33
Kindertagesstätte „Wichteldörfchen“ – Trügleber Str. �3 .... Seite  34

Gothaer Kulturstiftung ....................................Seite  35



4

Landkreis Gotha

Kreismusikschule

„Louis Spohr“
(Mitglied im Verband deutscher Musikschulen)

Mach' Musik!
Für unsere ganz Kleinen bieten wir an:

- Musikalische Früherziehung
spielerisch auf die Welt der Musik neugierig machen (Kinder von 4–6 Jahren)

- Instrumentenkarussell
1 Monat Schnuppern in verschiedenen Instrumental-Fächern zur Entscheidungshilfe

(Kinder von 5–6 Jahren)

- Tanz
Anfängergruppe für Kinder ab 5 Jahren

- Instrumentalausbildung
früher Beginn in einigen Instrumentalfächern (besonders: Streichinstrumente, Klavier)

parallel zur Musikalischen Früherziehung (Kinder von 4–6 Jahren)

Natürlich gibt es auch für die großen Geschwister im Schulalter und sogar für Mama
und Papa interessante Angebote in unserer Musikschule.

Informieren Sie sich bitte in der Musikschule „Louis Spohr“, 99867 Gotha 
Helenenstraße 4, Telefon 0 36 21/74 29 92

www.musikschule-gotha.de
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Wissenswertes über Kindertagesstätten

Gesetzliche Grundlage
Thüringer Gesetz über die Bildung, Erziehung und Betreuung 
von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege als 
Ausführungsgesetz zum Achten Buch Sozialgesetzbuch – Kin-
der- und Jugendhilfe (Thüringer Kindertageseinrichtungsge-
setz – ThürKitaG)
vom �6. Dezember �005 (GVBl. S. 37�)

Kindertageseinrichtungen im Sinne dieses Gesetzes sind Fa-
milien unterstützende Einrichtungen, in denen Kinder tagsüber 
gebildet, erzogen und betreut werden. Sie gliedern sich in:

• Kinderkrippen für Kinder bis zu zwei Jahren
• Kindergärten für Kinder vom zweiten Lebensjahr bis zum  
 Schuleintritt
• Kinderhorte für schulpflichtige Kinder und
• gemeinschaftlich geführte Einrichtungen für Kinder ver-  
 schiedener Altersgruppen.

Jedes Kind mit gewöhnlichem Aufenthalt in Thüringen hat 
vom vollendeten zweiten Lebensjahr bis zum Abschluss der 
Grundschule einen Rechtsanspruch auf Bildung, Erziehung 
und Betreuung in einer Kindertageseinrichtung.

Auftrag
Die Kindertageseinrichtungen nehmen ihren Auftrag zum 
Wohl des Kindes im ständig engen Austausch mit den Eltern 
wahr und gewährleisten deren Anspruch auf Information und 
Beratung hinsichtlich aller Fragen zur Entwicklung des Kin-
des.

Ziele und Aufgaben der Kindertageseinrichtungen sind in 
einer Familien ergänzenden Bildungs-, Erziehungs- und Be-
treuungsarbeit formuliert. Durch Bildungs- und Erziehungs-
angebote wird die Gesamtentwicklung der Kinder altersge-
recht und entwicklungsspezifisch gefördert. Insbesondere 

sollen der Erwerb sozialer Kompetenzen, wie Selbstständig-
keit, Verantwortungsbereitschaft und Gemeinschaftsfähigkeit, 
Toleranz und Akzeptanz gegenüber anderen Menschen, Kul-
turen und Lebensweisen sowie Kreativität und Fantasie geför-
dert werden.

Elternmitwirkung
Die Eltern haben das Recht, an Entscheidungen der Kinderta-
geseinrichtung mitzuwirken und einen Elternbeirat zu bilden. 
Über dieses Recht sind die Eltern durch den Träger der Ein-
richtung zu informieren. Der Elternbeirat fördert die Zusam-
menarbeit zwischen dem Träger der Einrichtung, den Eltern 
und den anderen an der Bildung, Erziehung und Betreuung 
der Kinder Beteiligten sowie das Interesse der Eltern für die 
Arbeit der Einrichtung.

Aufgaben des Trägers
Der Träger ist verpflichtet, die Zusammenarbeit aller Beschäf-
tigten sowie ihr Zusammenwirken mit den Eltern und anderen 
Partnern im Sozialraum zu unterstützen und anzuregen.

Gruppengrößen
Kindertageseinrichtungen müssen unter Beachtung des vor-
gegebenen Berechnungschlüssels über die notwendige Zahl 
geeigneter pädagogischer Fachkräfte verfügen. Die Berech-
nung des Fachpersonals ist eine Pro-Kind-Berechnung und 
richtet sich nach dem Alter des Kindes. Dadurch gibt es     
keine vorgegebene Gruppengröße mehr. Entsprechend den    
räumlichen und personellen Bedingungen können altersho-
mogene (altersgemischte) oder alterübergreifende Gruppen 
gebildet werden. Dabei werden das Konzept und die konzep-
tionelle Entwicklung der Einrichtung Beachtung finden.
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Wissenswertes über Kindertagesstätten

Unterlagen für die Gebührenberechnung
Für die Gebührenberechnung bzw. die Inanspruchnahme einer  
Ermäßigung ist es notwendig, dass folgende Unterlagen der 
Kita-Leiterin (bei freien Trägern) bzw. der zentralen Anmelde-
stelle (bei städtischen Einrichtungen) übergeben werden:

- abhängig Beschäftigte
•  Lohn- bzw. Gehaltsbescheinigung der letzten drei Mo-

nate vor Aufnahme des Kindes, zuzüglich Nachweis über 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld. Wurde vor Aufnahme des 
Kindes kein Einkommen erzielt (Erziehungsurlaub), ist das 
Einkommen der letzten drei Monate ab dem Aufnahme-
monat des Kindes maßgebend. Abweichend hiervon kann 
in besonderen Fällen auch das Einkommen eines ganzen 
Kalenderjahres zu Grunde gelegt werden. Soweit keine 
gesetzliche Sozialversicherungspflicht im Sinne SGB IV bzw. 
Versicherungsfreiheit nach SGB V besteht, werden die Kosten 
einer privaten Kranken- und Pflegeversicherung auf Nach-
weis (Police) entsprechend § 74 (�) BSHG berücksichtigt.

• Nachweis über die Höhe des monatlichen Kindergeldes                             
                                        für die in der Familie lebenden Kinder.

• Nachweis für die Zahlung bzw. den Erhalt von Unterhalts-  
 leistungen gegenüber Ehegatten und Geschiedenen 
 (nicht Kindesunterhalt)
- Selbstständige und Freiberufler
• Einkommenssteuerbescheid des vorangegangenen 
 Kalenderjahres
• Nachweis über Kosten einer privaten Kranken- und 
 Pflegeversicherung (Police)
• Nachweis über die Zahlung bzw. den Erhalt von Unter-  

haltsleistungen gegenüber Ehegatten und Geschiedenen 
(nicht Kindesunterhalt)

• Nachweis über die Höhe des monatlichen Kindergeldes 
für die in der Familie lebenden Kinder

- Empfänger von Sozialleistungen
 Vorlage des:
•  aktuellen Arbeitslosengeld- bzw. Arbeitslosengeld-II- 
 Bescheid

 - Sozialhilfebescheid
 - Rentenbescheid
 - Bescheid über den Bezug von Krankengeld
 - oder sonstige Leistungsbescheide
 - Nachweis über die Zahlung bzw. den Erhalt von 

 Unterhaltsleistungen gegenüber Ehegatten und 
 Geschiedenen (nicht Kindesunterhalt)

 - Nebeneinkommen sind nachzuweisen
- Elternteile, die über kein Einkommen verfügen 
 (z. B. Hausfrauen)
• Nachweis über die Familienversicherung von der 
 Krankenkasse

Werden Nachweise zum o.g. Einkommen nicht erbracht, so 
sind die Gebühren für die höchste Einkommensstufe und für 
ein Kindergeld berechtigtes Kind festzusetzen.

Gebührenschuld bei der Kostenbeteiligungspflicht
Kommen Erziehungsberechtigte ihrer Kostenpflicht nicht nach, ist 
der Widerruf der Erlaubnis zur Aufnahme bzw. Betreuung eines 
Kindes in einer Kindertageseinrichtung zulässig. Sollten finanzielle 
Schwierigkeiten dieser Art auftreten, so ist es anzuraten, frühzeitig 
den Kontakt mit der Kita-Vergabestelle bzw. der jeweiligen Leite-
rin zu suchen, um Lösungswege (Stundung u.Ä.) zu vereinbaren.

Gesundheitsfürsorge
Bei der Aufnahme eines Kindes in eine Kindertageseinrichtung 
ist durch die Eltern eine ärztliche oder amtsärztliche Beschei-
nigung über die gesundheitliche Eignung des Kindes zum Be-
such der Tageseinrichtung vorzulegen, wobei den Eltern die 
Vervollständigung der empfohlenen Impfungen anzuraten ist  
(§ �6 (�) ThürKitaG). Über die Hausordnungen werden in 
den Kindertageseinrichtungen weitere Abläufe zur Gesund-
heitskontrolle (ärztliche und zahnärztliche Vorsorgeuntersu-
chungen) geregelt. Einmal jährlich führt der Gesundheitsdienst 
mit Zustimmung der Eltern in der Tageseinrichtung eine ärzt-
liche und eine zahnärztliche Vorsorgeuntersuchung der Kinder 
durch. Die Eltern sind über das Ergebnis zu informieren.
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Wissenswertes über Kindertagesstätten

Mittagsversorgung
Der Träger der Kindertageseinrichtung gewährleistet die       
regelmäßige Versorgung der Kinder mit warmen Mittages-
sen. Dabei werden ernährungswissenschaftliche Grundsätze 
einer gesunden Ernährung trotz unterschiedlicher Anbieter 
beachtet. Getränke werden im Tageslauf nach Bedarf ange-
boten.

Elternbeiträge
Die Eltern tragen in angemessener Weise zur Finanzierung 
der Kindereinrichtungen bei. Elternbeiträge sind sozial               
gestaffelt und werden nach dem Gesamteinkommen der    
Eltern, der Anzahl der Kinder und nach dem vereinbarten 
Betreuungsumfang berechnet.

Gastkinder
Verschiedene persönliche Umstände können die Ursache 
sein, dass Familien eine vorübergehende oder tageweise   
Betreuung von Kindern benötigen. Diese Kinder können auf 
Antrag in eine Kindertageseinrichtung aufgenommen wer-
den, sofern diese über entsprechende freie Kapazitäten ver-
fügen. Ein Rechtsanspruch auf eine ständige Betreuung leitet 
sich daraus aber nicht ab. Die tägliche Betreuungsgebühr 
beträgt 7,60 ¤.

Kinder aus anderen Gemeinden
Erziehungsberechtigte, welche ihre Kinder aus anderen 
Wohnsitzgemeinden in Thüringen in einer Kindertagesein-
richtung der Stadt Gotha anmelden wollen, haben in der    
Regel sechs Monate im Voraus hierüber zu informieren. Dem 
Wunsch- und Wahlrecht nach § 4 ThürKitaG kann entspro-
chen werden, wenn die gewünschte Kindertageseinrichtung 
über freie Kapazitäten verfügt und die Wohnsitzgemeinde   
70 % der ermittelten landesdurchschnittlichen Betriebskosten 
übernimmt (§ �8 (6) ThürKitaG).

Anmeldung
Für die Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt-
verwaltung Gotha nimmt die Anmeldung die Abteilung Kin-
dertagesstätten (Frau Pahlke, neues Rathaus, Ekhofplatz �4, 
Zimmer �33, Tel. ��� �58) zentral entgegen.

Wenn Sie Ihr Kind in einer in freier Trägerschaft befindlichen 
Einrichtung anmelden wollen, so erfolgt die Anmeldung       
direkt in der Kindertageseinrichtung. Die Ansprechpartne-
rinnen und die Telefonnummern sowie die Anschriften wur-
den jeweils dem Vorstellungstext jeder pädagogischen Ein-
richtung vorangestellt.

Die Antragstellung hat schriftlich zu erfolgen, wobei die Be-
treuungsform und die Betreuungszeit zu vermerken sind. 

Anträge zur Aufnahme eines Kindes in Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Gotha können
 für Krippenkinder ab Geburt des Kindes, jedoch spätes-

tens ½ Jahr vor der gewünschten Aufnahme (Stichtagsre-
gelung 0�.03. und 0�.09. eines jeden Jahres beachten)

 für Kindergartenkinder in der Regel von September bis 
Dezember für das kommende Kindergartenjahr vor der 
beabsichtigten Aufnahme

 für Kinderhorte ab Vollendung des fünften Lebensjahres 
des Kindes von den Erziehungsberechtigten gestellt 

 werden.Sport und Spiel im Freien
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Telefax 03621/226058

Praxis für Familientherapie 
Hilfe für entwicklungsverzögerte,

von Behinderung bedrohte und behinderte Kinder

 •  Schreibabys
 •  Kinder mit Entwicklungsverzögerung
  (Wahrnehmung, Denken, Sprache, Bewegung, Verhalten)
 •  Kinder mit auffälligem Sozialverhalten

 Besonderheiten:
 heilpädagogische Förderung
 Auf der Grundlage der systemischen Denkweise

Frühförderung Frau Bühring · Helenenstr. 5 · 99867 Gotha
Tel. 0 36 21 / 73 83 85 · Fax: 0 36 21 / 73 83 86

Sprechzeiten: Mo 7.30-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr
 Di u. Do 7.30-14.00 Uhr,
 Mi u. Fr 12.00-18.00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Behandlung von Kindern,
Jugendlichen und
Erwachsenen
Vorsorgeuntersuchungen
Individualprophylaxe

Zahnärztin

Andrea Schwarz

Lucas-Cranach-Straße 9 • 99867 Gotha
Tel.: 0 36 21/29 33 6

Wir beraten Sie gerne

mailto:midemo@t-online.de
http://www.midemo.de
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Wissenswertes über Kindertagesstätten

Abmeldung
Die Abmeldung aus der Kindertageseinrichtung erfolgt durch 
die Erziehungsberechtigten schriftlich. Sie wird zum letzten 
Kalendertag des Monats wirksam, in welchem die Abmel-
dung eingeht, sofern von den Erziehungsberechtigten kein 
späteres Abmeldedatum vermerkt wurde. 

Wohnungswechsel
Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, den Wohnort-
wechsel unaufgefordert und unverzüglich der Kita-Leiterin 
und – bei kommunalen Einrichtungen − der Abt. Kinderta-
gesstätten mitzuteilen.
Bei Wohnortwechsel nach außerhalb von Gotha und der 
weiteren Inanspruchnahme des Kita-Platzes in Gotha ist die 
künftige Wohnsitzgemeinde zur Zahlung der Betriebskosten 
verpflichtet. Eine entsprechende Bestätigung ist durch die Er-
ziehungsberechtigten einzuholen.

Gesetzliche Unfallversicherung
Nach den Vorschriften des Sozialgesetzbuches VII (SGB) sind 
alle Kinder, die Kindertageseinrichtungen besuchen, gesetz-
lich unfallversichert. Versichert sind alle Tätigkeiten, die mit 
dem Aufenthalt in der Kindertageseinrichtung zusammen-
hängen und in deren organisatorischen Verantwortungsbe-
reich liegen. Dazu zählen Feste, Spaziergänge, Ausflüge und 
Schwimmbadbesuche.
Der Weg zwischen Wohnung und Tageseinrichtung oder dem 
Ort einer Veranstaltung außerhalb des Bereiches der Tages-
einrichtung ist ebenfalls versichert.
Auf welche Weise diese Wege zurückgelegt werden – ob 
zu Fuß, mit dem Fahrrad, einem Kraftfahrzeug oder mit              
öffentlichen Verkehrsmitteln – ist ohne Belang. Der Weg muss      
ursächlich, zeitlich und örtlich mit dem Besuch der Tagesein-
richtung zusammenhängen.
Nähere Informationen sind in der GUV 57.�.3.� „Gesetz-
licher Unfallversicherungsschutz für Kinder in Tageseinrich-
tungen“ nachzulesen, die in den Kindertageseinrichtungen 
und im Schul- und Jugendamt einzusehen sind.

Ansprechpartner
• Frau Astrid Cramer
 Amtsleiterin des Schul- und Jugendamtes   

Telefon:   �� �� 40

• Herr Bernd Seyfarth
   Abteilungsleiter Schulen/Kitas    

Telefon:   �� �� 7�

• Frau Angelika Nyga
   Sachbearbeiterin Kitas und Fachberaterin   

Telefon:   �� �� 54, E-Mail:   nyga.kita@gotha.de

• Frau Sabine Bauer
   Sachbearbeiterin Kitas/Thüringer Erziehungsgeld  

und Fachberaterin      
Telefon: �� �� 59, E-Mail:   kita@gotha.de

• Frau Heike Pahlke
   Sachbearbeiterin Vergabe Kita-Plätze   

Telefon: �� �� 58

 Fax: �� �� 9�
 E-Mail: schulen.kitas@gotha.de

• Öffnungszeiten des Schul- u. Jugendamtes im Rathaus II,  
Ekhofplatz �4

   Montag  09.00 – ��.00 Uhr
   Dienstag  �3.00 – �6.00 Uhr
   Mittwoch  geschlossen
   Donnerstag  09.00 – ��.00 Uhr 

  und �3.00 – �8.00Uhr
   Freitag  09.00 – ��.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie Ihre Unterlagen während der 
erweiterten Öffnungszeiten im Bürgerbüro abgeben bzw. ent-
sprechende Anträge dort abholen.

mailto:nyga.kita@gotha.de
mailto:kita@gotha.de
mailto:schulen.kitas@gotha.de
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• Städtische Kindertagesstätte
 „Sonnenblume“
 Bendastraße 43 − 45,  99867 Gotha
 Tel.: (03621) 75 83 21

• Leiterin: Frau Ehrlich, Christine
   stellv. Leiterin: Frau Wagner, Anja

• Angebot: Kindergarten- und Krippenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �8:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
In unserer Bewegungserziehung lernt das Kind seine Umwelt 
richtig einzuschätzen und darüber hinaus Selbstvertrauen und 
Selbstwertgefühl zu erlangen. Fairness, partnerschaftliche 
Grundhaltung und Einordnung in der Gruppe sind Ziele un-
seres Konzeptes. Besonderer Wert wird auf eine umweltfreund-
liche, umweltbewusste Erziehung aller Kinder gelegt. 

Durch handlungsorientierte Erfahrungen und Erlebnisse 
werden den Kindern Zugänge zur Natur und Umwelt ermög-
licht. 

Unsere Erzieherinnen sind bemüht, individuelle Neigungen 
und Begabungen zu erkennen und zu fördern. Unser Tages-
ablauf bietet die Möglichkeiten zu freiem Spielen, Gestalten 
und Experimentieren. 

Unsere Eltern sind in Planung, Vorbereitung, Durchführung 
von Projekten und Festen integriert. 

Die Gestaltung eines harmonischen Übergangs von Kinder-
krippe zum Kindergarten für Kinder und deren Eltern ist ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit. 

Seit Februar �004 besteht zwischen unserer Kindereinrichtung 
und der Ludwig-Bechstein-Grundschule ein Partnerschafts-
vertrag, der den optimalen Übergang vom Kindergarten zur 
Schule zum Inhalt hat.

Auszug aus einigen Projektangeboten:
• Die Wiese
• Der Baum
• Aussäen, Pflegen und Ernten
• Entwicklung des Frosches
• Anlegen von Gruppenbeeten

Versorgung
Die Versorgung erfolgt 
über eine kindgerech- 
te Tiefkühlkost. Süß- 
speisen, Salate und di- 
verses Gemüse werden 
durch das Küchenper-
sonal selbst zuberei-
tet. Getränke werden           
ganztägig nach Bedarf 
zur Verfügung gestellt. 
Die Krippenkinder er-
halten eine Ganztags-
verpflegung.

Besonderheiten und Lage
Die Kindereinrichtung liegt in Gotha-West, gut erreichbar mit 
Bus, Straßenbahn und PKW. Auf einer 3.000 m² großen Frei-
fläche finden die Kinder jeder Altersstufe genügend Möglich-
keiten für Spiel, Sport und Spaß.
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Wohnen in Gotha
für große und kleine Familien,

 Singels, Studenten und Senioren

Baugesellschaft Gotha mbH
A.-Creutzburg-Str.2
Tel. (03621) 771-0
www.bgg-gotha.de

Stadtbüro
Hauptmarkt 36
Tel. (03621) 21 93 53

Töpfleber Weg 2
99867 Gotha
e-mail: info@wibs-gotha.de

Telefon: 0 36 21 / 707 - 731
Telefax:  0 36 21 / 707 - 731
Internet: www.wibs-gotha.de

Öffnungszeiten
Sommer:               Mo - So    9.00 - 18.00 Uhr
Winter:                   Mo - So    9.00 - 16.00 Uhr
Übergangszeit:   Mo - So    9.00 - 17.00 Uhr

Fachhandel für Kinderkleidung & Spielwaren
Tel. 0 36 21 / 2 23 99 50 • e-mail: jollykaiser@aol.com

Bei uns fühlen Sie sich wohl
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Pfullendorfer Str. 83, 99867 Gotha
Tel.: 03621/433-0 · Fax: 03621/433-110

Die Energie. Für Uns.

Ihr Partner
für professionelle Projektentwicklungen.

AMBROCK
Preller Straße 9 • 99817 Eisenach • Tel.: 01 72/2 72 52 41
Cyrusstr. 25 • 99867 Gotha • Tel.: 0 36 21/71 04-0 • www.ambrock.de

� Malerarbeiten � Korrosionsschutz
� Wärmedämmung � Fassadenrenovierung
� Betoninstandsetzung � Trockenbau

mehr als Anstrich!

Seit 15 Jahren im Dienste der Sauberkeit!
· Fertigwäsche für Gastronomie, Hotel und Beruf
· Chemische Reinigung in 8 Stunden
· Mietwäsche von Tischwäsche bis Bettwäsche für gewisse                       
  Notfälle
· Lederreinigung vom Fachmann in 24 Stunden
· Gardinen mit Montageservice vom Fachmann
· Haushaltwäsche mit Hol- und Bringservice

Notruf: 03621/853319  Wir holen Ihre Wäsche ab und 24 Stunden später haben Sie diese sauber wieder im Schrank!
Wäscherei Creutzburg  Nur noch in der Kindlieberstrasse 11 · 99867 Gotha · Tel. 03621/853319 · 03621/401889 · Fax 03621/401889 

http://www.alles-deutschland.de
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• Städtischer Kindergarten
 August-Köhler-Kinderhaus
 Brunnenstraße 40 − 42, 99867 Gotha
  Tel.: (03621) 75 81 39

•  Leiterin: Frau Schneider, Sieglinde
 stellv. Leiterin: Frau Ritter, Ulrike

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Leitfaden für die Bildung und Erziehung der Kinder ist: „In 
den ersten 6 Lebensjahren werden die Koffer gepackt für das 
ganze Leben. Was dabei nicht gepackt wird, ist später nicht 
drin.“
Im Sinne August Köhlers zu leben und zu lernen heißt, die 
Elementarpädagogik in den Mittelpunkt der Bildung und 
Erziehung der Kinder zu stellen. Dabei sind mathematische 
Erziehung, Pflanzen- und Tierpflege sowie muttersprachliche 
Bildung von großer Bedeutung. 
Die Kinder gestalten ihren Tagesablauf aktiv mit. Sie werden 
in spielerischer Form in allen Bereichen gefördert und unter-
stützt, um den Anforderungen der Schule gewachsen zu sein. 
Bildung und Erziehung bilden dabei eine Einheit. Durch ge-
meinsame Erlebnisse und eine partnerschaftliche Erziehung, 
erfahren die Kinder bei uns Geborgenheit und Fürsorge.

Versorgung
Die Einrichtung verfügt über eine hauseigene Küche, in der 
für Kinder und Erzieher eine schmackhafte Mittagsmahlzeit 

gekocht wird. Der Speiseplan wird sehr oft von den Ideen der 
Kinder beeinflusst. Getränke werden ganztägig nach Bedarf 
zur Verfügung gestellt. Die Frühstücks- und Nachmittagsver-
sorgung bringen die Kinder von zu Hause mit. Eigene Ideen 
für Mahlzeiten, Salate für Zwischendurch sowie Kuchen und 
Pizzen werden mit den Kindern in der Kinderküche zubereitet.

Besonderheiten und Lage
Die Kindereinrichtung befindet sich in zentraler Lage in       
Gotha-West, unmittelbar im Grundschulbereich der Staatli-
chen Grundschule „Ludwig Bechstein“.
Die große Freifläche des Hauses bietet in allen Jahreszeiten 
viele Möglichkeiten, dem Bewegungsdrang der Kinder ge-
recht zu werden. 
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• Städtischer Kindergarten Fröbel-Kindergarten
 Bürgeraue 4, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 74 40 23

• Leiterin: Frau Ernst, Marita
 stellv. Leiterin: Frau Horacek, Annekathrin

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Die pädagogische Arbeit im Kindergarten orientiert sich an 
den Grundlagen der Pädagogik Friedrich Fröbels, ohne sich 
darauf zu beschränken. Kindern eine ihrem Wesen entspre-
chende Beschäftigung zu geben, ihren Körper zu kräftigen, 
ihre Sinne zu üben und den erwachenden Geist zu beschäfti-
gen und sie auf die Schule vorzubereiten, sind Schwerpunkte 
unserer Arbeit. Kinder können Natur und Umwelt mit allen 
Sinnen erforschen. Wir sehen das Spiel als altersgerechte 
Form der Bildung, als Brücke zum Lernen und zur Arbeit. Die-
sem pädagogischen Anliegen tragen alle Mitarbeiterinnen, 
die eine berufsbegleitende, einjährige Ausbildung des Thü-
ringer Fröbelseminars absolviert haben, in unserem Kinder-
garten Rechnung.
 
Spiele und Beschäftigungsmaterial Friedrich Fröbels stehen 
allen Kindern zur Verfügung. Unser Garten bietet Raum zum 
Spielen, zur Begegnung mit der Natur, zum Entdecken. Der 
Garten weckt Neugier und Experimentierlust. Wir säen und 
ernten in unserem Kinder-Garten. Die Früchte des Gartens 
werden in der eigens eingerichteten Kinderküche zu leckeren 
Speisen durch die Kinder verarbeitet.
 
Versorgung
Die Versorgung der Kinder erfolgt über eine kindgerechte 
Tiefkühlkost. Die Vielfalt des Angebotes gestattet eine ab-
wechslungsreiche Gestaltung der Speisepläne, die durch 
Rohkost und Nachtisch ergänzt werden. Eine bedarfsgerechte 
ganztägige Versorgung mit Getränken ist sichergestellt.

Besonderheiten
In unserer Kinderwerkstatt lernen die Kinder unter Anleitung 
Holz, Naturmaterial, Ton u. v. A. zu bearbeiten.
 
Zur Gestaltung einer gesunden Lebensweise beziehen wir in 
unsere Arbeit die 5 Wirkprinzipien Sebastian Kneipps ein. 
Dazu besuchten 7 Erzieherinnen eine Weiterbildung mit ent-
sprechem Abschluss.
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Matthias Wohlleben
WM

Dipl.-Ing. Architekt Matthias Wohlleben 
Behringer Weg 25 • 99867 Gotha • Tel.: 03621 / 73 76 90 • Fax: 03621 / 73 76 929 • E-mail: ArchitektMW@aol.com

 GEBÄUDESANIERUNG
  PRIVATER WOHNUNGSBAU

 SPORT- UND FREIZEITBAUTEN
  SANIERUNG VON SCHULBAUTEN

 SANIERUNG FACHWERKGEBÄUDE
  FACHPLANUNG FÜR BRANDSCHUTZ

Architek
turbüro

Architek
turbüro

EDV-Systemlösungen
Software f. Handel  
Handwerk · Industrie
Service      OKI-Drucker

Gotha, Cyrusstr. 19

     (0 36 21) 72 64-0  Fax 72 64 99  
e-mail: bcs-gotha@t-online.de  www.bcs-computerservice-gotha.de  

Neumann Büro-Technik
Salzgitterstr. 8
99867 Gotha

Tel.: 03621/51 20 88
Fax: 03621/51 20 89

Verkauf - Beratung - Service - Dienstleistung
Digitale Kopiersysteme, Drucker, Faxgeräte etc.

http://www.nbt-pia-neumann.de

Wir beraten Sie gerne

mailto:bcs-gotha@t-online.de
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Täglich:
4 Warm-Menüs
2 Kalt-Menüs

Wir beliefern Schulen,
Kindergärten, öffentliche
Einrichtungen, Firmen
und auch private
Haushalte. 

Essen-Service
auf Rädern

Firma Wolfgang Grosser
Leinastraße 50 � 99867 Gotha

�(0 36 21) 46 72 28 + 46 72 89

WEKA

informativ

praktisch

aktuell

kompetent

kreativ

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2 • 86415 Mering

Tel.: 08233 384-0

info@weka-info.de

www.weka-info.de

Unsere breite Produktpalette wird auch Sie
überzeugen. Industrie, Handwerk, Handel
und Dienstleistung nutzen unsere Bro-
schüren als optimale Plattform für Unter-
nehmenspräsentationen.
Wir überzeugen durch Erfahrung, Qualität
und mit guten Ideen. Seit über 25 Jahren.

Ob es sich um Kommunen, Landkreise,
Kliniken, Industrie- und Handwerksorgani-
sationen, Bildungs- und Sozialeinrichtun-
gen, Fremdenverkehrsvereine oder Unter-
nehmen handelt, unsere Produkte sind
immer das ideale Medium für Öffentlich-
keitsarbeit – im Print- und Internetbereich.

iinformationsbroschüren � � � � � � � � � �
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• Städtische Kindertagesstätte „Reggio-Kinderhaus“
 Clara-Zetkin-Straße 15/16, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 38 94

• Leiterin: Frau Tüngerthal, Doris
 stellv. Leiterin: Frau Hasenstein, Jutta

• Angebot: Kindergarten- und Krippenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Konzeptionell arbeiten alle Mitarbeiterinnen der Einrich-
tung nach der Reggio-Pädagogik. Im Mittelpunkt stehen die 
wahrnehmenden, forschenden und lernenden Kinder. Dabei 
nutzen die Kinder helle, freundlich gestaltete Gruppenräu-
me. Verschiedene Spielebenen, ein Turnraum, ein Ballbad, 
Ateliers und ein Musikzimmer werden in die tägliche Arbeit 
einbezogen. 
Die Familien nehmen Anteil an der Verantwortung und an 
der Entscheidung für das Ganze. Die Erzieher verstehen sich 
als Partner der Kinder und Eltern. Durch eine Weiterbildung 
der Erzieher zum Thema „Kneipp – gesunde Lebensweise“ 
werden die Kinder mit den 5 Wirkprinzipien von Sebastian 
Kneipp vertraut gemacht. 

Versorgung
In der hauseigenen Küche wird für die Kinder ein gesundes, 
altersgerechtes Essen bereitet. Zur Gestaltung des Speise-
planes sind die Kinder oft einbezogen. Getränke werden 
ganztägig nach Bedarf zur Verfügung gestellt. Eine Nachmit-
tagsversorgung für die Kindergartenkinder ist im Angebot. 

Diese wird zusätzlich zur Mittagsversorgung berechnet. Die 
Kinder bereiten sich dabei oft selbstständig das Essen zu. Bei 
den Krippenkindern werden 3 Mahlzeiten im Laufe des Tages 
angeboten.
 
Besonderheiten und Lage
Die Kindertagesstätte, mit Blick zum Seeberg, befindet sich 
im Neubaugebiet im Stadtteil Siebleben. Eine großzügig 
gestaltete Freifläche mit mehreren Sandkästen, Rutschen, 
verschiedenen Spiel- und Klettergeräten umgibt das Haus. 
Neu hinzugekommen sind Schatten spendende Bäume, ein 
Weidenhaus und eine Sitz- und Spielecke. Die Einrichtung ist 
durch die Buslinie A sehr gut zu erreichen. 
Eine Kindertanzgruppe bereichert das pädagogische Angebot. 
Altersübergreifende Projekte mit dem Seniorenclub, der 
Grundschule „Gotha-Siebleben“ sowie dem Gymnasium 
„Gustav Freytag“ sind ein Teil des täglichen Lebens.

WEKA

informativ

praktisch

aktuell

kompetent

kreativ

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2 • 86415 Mering

Tel.: 08233 384-0

info@weka-info.de

www.weka-info.de

Unsere breite Produktpalette wird auch Sie
überzeugen. Industrie, Handwerk, Handel
und Dienstleistung nutzen unsere Bro-
schüren als optimale Plattform für Unter-
nehmenspräsentationen.
Wir überzeugen durch Erfahrung, Qualität
und mit guten Ideen. Seit über 25 Jahren.

Ob es sich um Kommunen, Landkreise,
Kliniken, Industrie- und Handwerksorgani-
sationen, Bildungs- und Sozialeinrichtun-
gen, Fremdenverkehrsvereine oder Unter-
nehmen handelt, unsere Produkte sind
immer das ideale Medium für Öffentlich-
keitsarbeit – im Print- und Internetbereich.

iinformationsbroschüren � � � � � � � � � �
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• Kinder- und Jugendheim gGmbH
 SUNSHINEHOUSE Kindertagesstätte 
 „Porzellanschlösschen“
 Friedrichstraße 17a
 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 30 55 43

• Leiterin: Frau Gabriele Schandock

• Angebot: Kindergarten- und Krippenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:30 – �8:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Unser pädagogisches Handeln ist geprägt von emotionaler 
Wärme, Einfühlungsvermögen, Echtheit, Verlässlichkeit und 
der Befriedigung des kindlichen Strebens nach Bildung und 
Autonomie.

Im Vordergrund unserer Arbeit steht die Vermittlung grund-
legender Kompetenzen und die Entwicklung und Stärkung    
persönlicher Ressourcen eines jeden Kindes. Nach dem Prin-
zip der Entwicklungsangemessenheit werden Bildungsange-
bote entsprechend der sozialen, kognitiven, emotionalen und 
körperlichen Entwicklung des Kindes gestaltet. Die Erziehe-
rinnen unterstützen die Kinder in ihrer Selbständigkeitsent-
wicklung, indem sie ihnen ermöglichen, das Leben im Alltag 
aktiv mitzugestalten.

Projekte kennzeichnen den pädagogischen Alltag und be-
gleiten mit unterschiedlichen Thematiken die tägliche Bil-
dungs- und Erziehungsarbeit über einen längeren Zeitraum. 
Hier bieten sich für jedes Kind Entfaltungsmöglichkeiten, die 
Kreativität zulassen und fördern und das Kind über die Sinne 
seine Umwelt entdecken und erleben lassen.

Versorgung
Die Mittagessenversorgung wird über eine Catering-Firma 
abgesichert, wobei wir auf eine kindgerechte gesunde Zube-
reitung achten. Frisches Obst, Gemüse und Getränke werden 
den Kindern ganztägig angeboten.

Besonderheiten und Lage
Die Kindertagesstätte liegt im Stadtzentrum von Gotha und 
ist mit dem Betreuungsangebot für �5 Kinder eine sehr              
kleine anheimelnde Einrichtung. Der nahe gelegene Stadt-
park bietet viele Möglichkeiten für ausgedehnte Entdeckungs-
reisen in freier Natur. Die Gestaltung der „Räume für Kinder“ 
hat einen hohen Stellenwert und ermöglicht allen Kindern 
Handlungsspielraum entsprechend ihrer individuellen Be-
dürfnisse.

Für das Bringen und Abholen der Kinder stehen den Eltern 
Kurzzeitparkplätze zur Verfügung.
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• AWO − Soziale Dienste gGmbH Gotha
 Kindergarten Gallettistraße
 Gallettistraße 1, 99867 Gotha

Tel.: (03621) 40 34 05
E-Mail: AWO-KITA-Gotha-III@t-online.de

• Leiterin: Frau Heinz, Annett

• Angebot: Kindergartenplätze 
  (� integrative Regelgruppe)

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Im pädagogischen Handeln legen die Erzieherinnen großen 
Wert darauf, die Kinder in die Tagesplangestaltung einzube-
ziehen. Basierend auf dem situationsorientierten Ansatz ist 
das Ziel, die Kinder in ihrem Heranwachsen zu einer eigen-
verantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit zu 
unterstützen und zu fördern.
Ideale Räumlichkeiten bieten dabei viele Möglichkeiten,       
einen interessanten und abwechslungsreichen Kindergarten-
alltag zu erleben.
In der integrativen Regelgruppe werden die Kinder von einer 
Erzieherin und zusätzlich von einer pädagogischen Fachkraft 
umsorgt. Sie gehen dabei auf das breite Spektrum der indivi-
duellen Besonderheiten der Kinder ein, um ihre Fähigkeiten 
und Fertigkeiten in den unterschiedlichen Bereichen zu entwi-
ckeln und zu erweitern. Die Akzeptanz und Berücksichtigung 
unterschiedlicher Interessenlagen der Kinder liegt den Erzie-
herinnen dabei am Herzen. 

Durch das Umsetzen von ausgewählten Elementen der 
Kneippschen Lehre wird die Gesundheit der Kinder ganzheit-
lich gefördert. 

Versorgung
Die Versorgung der Kinder erfolgt über eine kindgerechte 
Tiefkühlkost. Frühstücks- und Nachmittagsverpflegung brin-
gen die Kinder von zu Hause mit. Getränke werden ganztä-
gig nach Bedarf angeboten.

Besonderheiten und Lage
Die Einrichtung liegt in der Nähe des Ostbahnhofes und ist 
mit der Straßenbahnlinie � gut erreichbar, Parkmöglichkeiten 
stehen unmittelbar vor dem Gebäude zur Verfügung.

Im weiträumigen Garten, mit vielen alten Bäumen und Sträu-
chern, steht den Kindern für Bewegungsspiele ausreichend 
Raum zur Verfügung, in dem sie ihrem Tatendrang, ihrer Fan-
tasie und Kreativität freien Lauf lassen können, aber auch 
Ruhe, Sicherheit und Geborgenheit finden. Inspiriert von dem 
parkähnlichen Außengelände steht Naturverbundenheit und 
das Erleben der Natur mit allen Sinnen im Mittelpunkt der 
Bildungs- und Erziehungsarbeit. 

mailto:AWO-KITA-Gotha-III@t-online.de
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• Evang.-Luth. Stadtkirchgemeinde
 Christliches Haus der Familie 
 „Pusteblume“
 Helenenstraße 14, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 29 76

• Leiterin: Frau Graf, Barbara
 stellv. Leiterin: Frau Feind, Erika

• Angebot: Kindergarten- und Krippenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:30 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Die Kinder sollen einen eigenen Rhythmus finden, d. h. Zeit 
für Ruhe und Bewegung, für die Langsamen und die Schnel-
len, für Rückzug in das Alleinsein und das gemeinsame Tun. 
• Kinder brauchen das Gefühl, unbedingt erwünscht zu sein.
• Kinder fragen nach Gott und der Welt.
 
Willkommen sind Kinder
• ausländischer Familien
• Kinder, deren Eltern andere Lebensformen gewählt haben  
 als die, die wir für wichtig erachten
• Kinder, deren Mütter sich für Familie und Beruf 
 entschieden haben
• Kinder aus sozialen Schichten, denen der Ruf vorauseilt   
 schwierig zu sein
• Kinder mit körperlichen Schwächen und Behinderung
Für Kinder im Säuglings- und Kleinkindalter bietet das „Haus 
der Familie“ eine familienbegleitende, individuelle, altersge-
rechte Betreuung. 

Versorgung
Säuglinge und Kleinkinder erhalten eine altersgerechte Ganz-
tagsversorgung.
Die Mittagsversorgung erfolgt durch eine Catering-Firma. 
Eine Nachmittagsversorgung kann angeboten werden. Ge-
tränke gibt es nach Bedarf.

Besonderheiten und Lage
Die Kindereinrichtung hat eine große Freifläche mit vielen 
Möglichkeiten der intensiven Bestätigung an den unterschied-
lichsten Spielgeräten. 
�4-täglich findet mit den älteren Gruppenkindern musika-
lische Früherziehung statt. Angeleitet wird dieses Angebot 
durch die Kirchenmusikdirektorin. Einmal in der Woche kön-
nen die Vorschulkinder Englisch lernen. 
Beiträge zur Gesundheitserziehung und zur Gesunderhaltung 
des kindlichen Körpers spiegeln sich in Saunagängen, viel 
Aufenthalt an frischer Luft und der gesunden Ernährung wider. 
Einmal im Monat besuchen die größeren Kinder die Evange-
lische Grundschule an der Wolfgangwiese.
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• AWO- Soziale Dienste gGmbH Gotha
 Integrative Kindertagesstätte
 Juri-Gagarin-Straße 2 − 4, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 45 58 23
 E-Mail: AWOGotha@t-online.de

• Leiterin: Frau Güth, Carola
 stellv. Leiterin: Frau Lorenz, Cornelia

• Angebot:  Kindergartenplätze – Betreuung von 
behinderten und nichtbehinderten  
Kindern

  Hortbetreuung

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Unsere pädagogische Arbeit geht von den sozialen und kultu-
rellen Lebenssituationen der Kinder und ihrer Familien aus. 
Das gut ausgebildete, motivierte Fachpersonal fühlt sich für 
eine hohe Qualität der pädagogischen Arbeit verantwortlich. 
Ausgehend von der Erlebniswelt der Kinder fördern wir ihre 
Persönlichkeit, entfalten ihre individuellen Fähigkeiten, entwi-
ckeln ihre soziale Verantwortung und unterstützen ihre krea-
tiven Potentiale. Die individuelle Förderung aller Kinder liegt 
uns am Herzen. In altersgemischten Gruppen stärken wir ihre 
Gruppenfähigkeit und erweitern spielerisch ihre Wissens- und 
Handlungskompetenz. 
Die Gruppenräume sind modern eingerichtet, so dass sie zu 
vielfältigen Tätigkeiten einladen. Ein fröhliches Spielen und 
Lernen steht hier im Vordergrund. Im Zusammenleben und 
in der gemeinsamen Erziehung von Kindern mit unterschied-

lichen Voraussetzungen und Bedürfnissen profitieren behin-
derte Kinder mindestens ebenso wie nichtbehinderte Kinder. 
Sie lernen miteinander umzugehen, einander zu verstehen 
und zu akzeptieren, dass Menschen verschieden sind.

Versorgung
Gesunde Ernährung ist uns wichtig. Die Versorgung der Kin-
der erfolgt über eine kindgerechte Tiefkühlkost. 

Besonderheiten und Lage
Der Hort versteht sich als alternatives Angebot zum Schul-
hort. Er zeichnet sich durch eine harmonische Atmosphäre, 
viele kreative Freizeitangebote, individuelle Hausaufgaben-
anfertigung und verständnisvolle, freundliche Beziehungen 
zwischen Kindern und Erzieherinnen aus. 
Die außergewöhnlich großzügige und dicht begrünte, par-
kähnliche Freifläche mit dem sensomotorischen Bewegungs-
garten fordert die Bewegungs- und Wahrnehmungserfah-
rungen der Kinder heraus. 
Die Kindertagesstätte in der Juri-Gagarin-Straße befindet 
sich im Westviertel der Stadt Gotha, ist verkehrsgünstig gele-
gen und gut mit Bus, Straßenbahn und PKW erreichbar.
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• Städtischer Kindergarten „Gänseblümchen“
 Kurze Straße 4, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 75 50 04

• Leiterin: Frau Kachel, Martina
 stellv. Leiterin: Frau Zick, Judith

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Die pädagogische Arbeit ist darauf gerichtet, Selbstständig-
keit und Eigenaktivität der Kinder zu entwickeln und weiter 

zu vervollständigen. Dabei wird ihnen das Gefühl der Ge-
borgenheit gegeben und individuelle Neigungen und Bega-
bungen berücksichtigt und gefördert.

Die Kinder mit der Natur vertraut zu machen und elemen-
tare Kenntnisse über Umweltzusammenhänge den Kindern 
zu verschaffen, ist wichtiges Anliegen aller Mitarbeiterinnen 
des Kindergartens. Beobachtungsgänge in die Umgebung 
von Boilstädt helfen den Kindern, ihr Umfeld und die Natur 
zu entdecken und zu erleben. Der ländliche Charakter der 
Einrichtung unterstützt die pädagogische Arbeit und ermög-
licht eine intensive Zusammenarbeit mit den Eltern, Großel-
tern und dem Gemeinwesen im Ortsteil Boilstädt. 

Versorgung
Die Frühstücks- und Nachmittagsverpflegung bringen die 
Kinder von zu Hause mit. Getränke werden ganztägig im 
Kindergarten angeboten. Die Mittagsverpflegung erfolgt 
durch eine Catering-Firma.

Besonderheiten und Lage
Unser kleiner zweigruppiger Kindergarten liegt in ruhiger 
Lage im Ortsteil Boilstädt. �995 wurde das ehemalige Schul-
gebäude saniert und liebevoll eingerichtet. Das Kindergar-
tengebäude befindet sich in gutem baulichen Zustand und 
die Gruppenräume erhielten �004 neues kindgerechtes   
Mobiliar. 
Ein Schmuckstück ist die Freifläche am Gebäude. �996    
wurden neue Spielgeräte aufgebaut und eine neue Sandkiste 
errichtet. So können wir dem Bewegungsdrang der Kinder im 
Freien gerecht werden. Große alte Bäume sind ideale Schat-
tenspender und ermöglichen es, den Tagesablauf in den 
Garten zu verlegen. Ein Team von Erzieherinnen ist täglich 
interessiert, den Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden 
und mit ihnen erlebnisreiche Tage zu gestalten. Der Kinder-
garten Boilstädt ist mit der Stadtbuslinie F erreichbar.
Einmal wöchentlich kann Ihr Kind gegen Gebühr an einer 
musikalischen Früherziehung teilnehmen.
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• Städtischer Kindergarten „Bummi“
 Leinefelder Str. 38, 99867 Gotha
    Tel.: (03621) 85 31 44

• Leiterin: Frau Dobbert, Cornelia
 stellv. Leiterin: Frau Grönling, Steffi

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Die Einrichtung ist so gestaltet, dass sie ein Lebensraum für 
Kinder ist. Sie bietet bestmögliche Bedingungen für die Befrie-
digung kindlicher Bedürfnisse und Aktivitäten. Täglich haben 
die Kinder die Möglichkeit, Angebote aus den unterschied-
lichsten Lebensbereichen zu erleben. 

Mit dem Leitsatz „Eine glückliche Kindheit gibt Mut und Kraft 
für das ganze Leben“ wollen die Erzieherinnen mit den Kin-
dern an einer gesunden, lebensfrohen Einstellung zum Leben 
und zur Natur arbeiten. 

Versorgung
Die Mittagsversorgung der Kinder wird von einer Catering-
Firma übernommen. Das Frühstück bringen die Kinder von 
zu Hause mit. Die ältesten Kinder bereiten ihre Nachmittags-
verpflegung gegen einen Aufpreis selbstständig zu. Dabei 
nutzen sie die Möglichkeit der Kinderküche. Hier lässt sich 
das Essen gut zubereiten. Die kleineren Kindergartenkinder 
bringen ihre Nachmittagsverpflegung von zu Hause mit. 

Getränke gibt es zu allen Mahlzeiten und im Laufe des Tages 
nach Bedarf. 

Besonderheiten und Lage
Die Kindereinrichtung liegt mitten im Volkspark in landschaft-
lich ruhiger Lage im Ostteil der Stadt Gotha. Die Natur nahe 
Umgebung bietet den Kindern einen unerschöpflichen Erfah-
rungsbereich zu allen Jahreszeiten. Monatliche Höhepunkte 
und traditionelle Familienfeste sind fester Bestandteil in der 
Kindertageseinrichtung.
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• AWO − Soziale Dienste gGmbH Gotha
 Kindergarten „Haus der Marienkinder“
 Mariengasse 7, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 33 72
 E-Mail: AWO-KITA-Gotha-II@t-online.de

• Leiterin: Frau Taubert, Martina

• Angebot: Kindergartenplätze 
   (� integrative Regelgruppen)

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
In unserem Konzept ist eine gemeinsame Erziehung und Bil-
dung von altersgerecht entwickelten Kindern, Kindern mit 
Entwicklungsverzögerungen, Kindern, die von Behinderung 
bedroht sind sowie Kindern mit leichten Behinderungen das 
zentrale Anliegen.
Die Förderung der Persönlichkeitsentwicklung auf allen Ebe-
nen bedeutet für uns, Kinder mit optimalen Chancen in ihr 
zukünftiges Leben gehen lassen zu können. 
Die Erzieherinnen analysieren, was Kinder können und wis-
sen und was sie erfahren wollen. In einem anregungsreichen 
Umfeld eröffnen sie ihnen Zugänge zu Wissen und Erfah-
rungen in realen Lebenssituationen. Die Kinder werden mit 
ihren Bedürfnissen ernst genommen und erfahren Zugehö-
rigkeit und Gemeinschaft. 
Bewusst werden für die Kinder Entscheidungsspielräume er-
weitert und ihre Selbstständigkeitsentwicklung unterstützt, 
indem sie aktiv an der Gestaltung des Lebens in der Kinder-

einrichtung teilnehmen. Die vielen Bewegungsmöglichkeiten 
im modern renovierten Gebäude und im großräumigen Gar-
ten ermuntern dazu, dem natürlichen Bewegungsdrang der 
Kinder zu folgen und allein oder gemeinsam mit anderen 
Kindern zu spielen.

Die Gruppenräume sind so eingerichtet, dass sie zu vielen 
Aktivitäten einladen und die Fantasie und Kreativität der Kin-
der ansprechen. Sie haben viele Gelegenheiten, mit ihren 
Freunden kleine Abenteuer zu erleben, ihre Sinne für Neues 
zu schärfen oder spielend ihre eigenen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten auszuprobieren und zu erweitern.

Versorgung
Die Versorgung der Kinder erfolgt über eine kindgerechte 
Tiefkühlkost. Frühstücksverpflegung bringen die Kinder von 
zu Hause mit. Getränke werden ganztägig nach Bedarf an-
geboten. 

Besonderheiten und Lage
Die Kindertagesstätte liegt in der Stadtmitte, nahe dem Stadt-
park. Gerne werden Entdeckungsreisen durch den Park 
unternommen. Den Kindern wird hier ein idealer Raum für 
naturnahe Erfahrungen durch Erkundungen, für Spiel und 
Abenteuer geboten.

mailto:AWO-KITA-Gotha-II@t-online.de
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Arbeiterwohlfahrt
Soziale Dienste gGmbH Gotha

Juri-Gagarin-Straße 2-4
99867 Gotha

Telefon: 0 36 21 / 45 58 12
Fax: 0 36 21 / 45 58 15

e-mail: AWO-Gotha@t-online.de

„Kinder sind unsere
Zukunft”

„Kinder sind unsere
Zukunft”Die pädagogische Arbeit

unserer ErzieherInnen 
orientiert sich an den
Anforderungen und
Chancen einer Gesellschaft,
die durch verschiedene
Kulturen geprägt ist.

Unsere Kindertagesstätten
integrieren Kinder mit
Behinderungen, unter-
schiedlichen Entwicklungs-
voraussetzungen und
Förderbedarf.

Wir respektieren unter-
schiedliche Lebens-
situationen und wenden
uns gegen Ausgrenzung.

Wir gestalten Erziehungs-
und Bildungsprozesse 
für Kinder, dabei sind die
Eltern unsere Partner.

Wir akzeptieren unsere
Kinder als eigenständige
Persönlichkeiten, schenken
ihnen Vertrauen und
gewähren ihnen Freiräume
für eigene Entscheidungen.

AWO Integrative Kindertagesstätte AWO Kindertagesstätte AWO Kindertagesstätte
Juri-Gagarin-Straße 2-4 “Haus der Marienkinder“ Gallettistraße 1

ahtoG 768997 essagneiraMahtoG 76899
99867 Gotha 

Arbeiterwohlfahrt
Soziale Dienste gGmbH Gotha

Juri-Gagarin-Straße 2-4
99867 Gotha

Telefon: 0 36 21 / 45 58 12
Fax: 0 36 21 / 45 58 15

e-mail: AWO-Gotha@t-online.de

AWO Integrative Kindertagesstätte AWO Kindertagesstätte AWO Kindertagesstätte
Juri-Gagarin-Straße 2-4 “Haus der Marienkinder“ Gallettistraße 1

ahtoG 768997 essagneiraMahtoG 76899
99867 Gotha 

mailto:AWO-Gotha@t-online.de
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Tanzschule Gotha
Christian Schütte

Brieglebstraße 3a
99867 Gotha

Jeden Mittwoch
das Tanzvergnügen für Kinder

Weitere Informationen?
Tel. 89 28 38

www.tanzschule-gotha.de

K i n d e r t a n z
Kommt!

Schaut einfach mal rein und ...

... tanzt mit uns!

Apotheke
an der 
Orangerie

Apothekerin
Beate Gürtler

Helenenstraße 10
99867 Gotha
Tel.: 0 36 21-40 37 30
Fax: 0 36 21-40 44 88

www.Orangerie-Apotheke.de

Info@Orangerie-Apotheke.dewww.weka-info.de
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• Evang.-Luth. Stadtkirchgemeinde
 Christliches Kinderhaus „Teeschlösschen“
 Mendelsohnweg 1, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 30 29

• Leiterin: Frau Kallinich, Heidi
 stellv. Leiterin: Frau Klinger, Kerstin

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Das christliche Kinderhaus „Teeschlösschen“ ist eine von den 
zwei ökumenischen Einrichtungen in Trägerschaft der Evan-
gelisch-Lutherischen Stadtkirchengemeinde Gotha. Es ist ein 
Haus, in dem christliche Grundwerte vermittelt werden und 
regligionspädagogisch auf den Glauben bezogenes Leben 
stattfindet, für Kinder, deren Eltern eine christliche Erziehung 
wünschen und mit tragen. 
Die altersübergreifende Struktur ermöglicht gute Vorausset-
zungen für ein verantwortungsvolles Miteinander – einerseits, 
um es auszuprobieren, andererseits, um es zu erlernen.
Die Erzieherinnen bieten den Eltern ein vertrauensvolles Mit-
einander an, den Kindern eine offene Konzeption der ge-
meinsamen Erziehung behinderter und nicht behinderter Kin-
der. In der Gewissheit, dass wir – ob stark oder schwach – vor 
Gott alle gleich angenommen sind. Wir nehmen die Kinder 
aus ihren Lebenssituationen an, führen sie behutsam in die 
Gemeinschaft ein, wo sie sich als Teil der Schöpfung Gottes 
erkennen, behutsam wahrnehmen und Verantwortung tragen 
lernen. Dabei berücksichtigen die Erzieherinnen die Altersstu-

fe und individuelle Entwicklung. In der Einrichtung wird den 
Kindern die Möglichkeit geboten, noch nicht vorhandene, 
verlorene und noch nicht gefundene Sinneszusammenhän-
ge zu erfahren, „ganzheitlich“ zu leben und zu lernen. Dafür 
bekommen sie genügend Zeit, um ausreichende Erfahrungen 
zu sammeln.

Versorgung
Die Mittagsversorgung erfolgt durch eine Catering-Firma. Das 
Frühstück bringen die Kinder von zu Hause mit. Am Nachmit-
tag bringen die Kleinen ihre Vesper mit, die Größeren planen 
und bereiten es selbst vor. Getränke werden ganztägig nach 
Bedarf ausgegeben.

Besonderheiten und Lage
Die Kindereinrichtung liegt im historischen Park, zwischen der 
Orangerie und Schloss Friedenstein. Eine landschaftlich ru-
hige Lage, viel Grün und der Wechsel der Natur im Laufe der 
Jahreszeiten gehören zum täglichen Bild des Kinderhauses. 
Durch die Zusammenarbeit mit Eltern, Großeltern und 
Geschwistern erfahren die Kinder die lebenswichtigen                
Bindungen, die wir bei Teenachmittagen, Seniorenbesu-
chen, Festen und Feiern im Haus und in der Öffentlichkeit, in 
den Gemeinden und Kindergottesdiensten erlebbar werden      
lassen.
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• Städtische Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Moßlerstraße 1 – 3, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 61 89

• Leiterin: Frau Schmidt, Barbara
 stellv. Leiterin: Frau Möcker, Angela

• Angebot: Kindergarten- und Krippenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht das Kind mit 
seinen Bedürfnissen, Interessen und Erfahrungen. Lerninhalte 
und Lernziele richten sich nach der Lebenssituation der Kin-
der. Besonders intensiv arbeiten Kinder, Erzieher und Eltern 
an Umweltprojekten und Umweltaktionen. So trennen die 
Kinder ihren Müll selbstständig, achten die Natur und helfen 
bei Arbeiten im Freiflächenbereich.
 
Gemeinsam mit Eltern wurde eine Wasser- und Matschstrecke 
gebaut, welche mit aufgefangenem Regenwasser betrieben wird 
und sich ganz besonderer Beliebtheit bei den Kindern erfreut.
 
Zusätzliche Angebotsräume, wie Märchenzimmer, Labor, Bi-
bliothek, Kinderküche, Atelier und Kneippzimmer unterstüt-
zen die inhaltliche Ganztagsbetreuung.
 
Seit Mai �004 ist die Kindereinrichtung zertifizierte Kneipp-
einrichtung, die die 5 Wirkprinzipien Sebastian Kneipps in 
den Tagesablauf der Kinder integriert.
 
Eine liebevolle, altersgerechte Erziehung der Krippenkinder 
wird durch einen abgestimmten Tagesablauf im Krippenbe-
reich angestrebt. 

Versorgung
Die Versorgung der Kinder erfolgt über eine kindgerechte 
Tiefkühlkost. Getränke werden ganztägig nach Bedarf zur 
Verfügung gestellt. Eine Nachmittagsverpflegung wird im 
Kindergarten angeboten, muss jedoch zusätzlich zur Mittags-
versorgung bezahlt werden. Die Krippenkinder erhalten eine 
Ganztagsverpflegung.

Besonderheiten und Lage
Die Einrichtung liegt im Zentrum der Stadt Gotha und ist ver-
kehrstechnisch gut zu erreichen. Eine große Freifläche garan-
tiert, dass alle Kinder vielfältige Möglichkeiten für Aktivitäten 
im Freien haben.
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• DRK-Kindergarten „Pittiplatsch“
 Schlüterstraße 41, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 75 87 18

• Leiterin: Frau Hoffmann, Marion
 stellv. Leiterin: Frau Börner, Christine

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Die Erziehungsarbeit ist geprägt von den Grundsätzen der 
internationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung. Dar-
unter verstehen wir:
- Die uns anvertrauten Kinder so zu erziehen und auf das  
 Leben vorzubereiten, dass sie menschliche Würde achten  
 lernen, ihre eigene Persönlichkeit erkennen, ihre Fähig-  
 keiten nutzen lernen und befähigt werden, aktiv ihre Ent- 
 wicklung zu gestalten. 
- Kinder lernen im DRK Kindergarten auf kindliche Weise,  
 sich gesundheitsbewusst zu verhalten. Mit der Anwendung  
 der 5 Wirkprinzipien von Sebastian Kneipp ist der Alltag  
 im Kindergarten noch vielfältiger, interessanter und erleb- 
 nisreicher. 
 Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist eine unentbehrliche   
 Voraussetzung für eine erfolgreiche Erziehungsarbeit. 
 Diese wird im Kindergarten bewusst gepflegt. Dadurch 
 spüren die Kinder den Zusammenhang zwischen Elternhaus  
 und Kindergarten und fühlen sich wohl und geborgen.   
 Das Spiel ist die Hauptbeschäftigung des Kindes. Jedes  
 Kind hat dabei ausreichend Gelegenheit zum Nachden- 

 ken, Forschen, Ausprobieren und Erkennen. Die täglichen 
 Lernangebote geben dem Kind elementare Kenntnisse   
 und Erfahrungen, um sie so gut wie möglich auf die Schule  
 vorzubereiten. Um diesem Ziel gerecht zu werden, sind  
 die Kindergruppen altersrein geführt.

Versorgung
Frühstück und Obst bringen die Kinder von zu Hause mit. 
Getränke werden ganztägig im Kindergarten angeboten. Die 
Mittagsversorgung erfolgt durch eine Catering-Firma und 
wird durch selbstgezogene und geerntete Kräuter bereichert. 

Besonderheiten und Lage
Der Kindergarten liegt in verkehrsarmer und ruhiger Lage 
am Rande eines Siedlungsgebietes unweit am Aquarium der 
Stadt Gotha. 
Diese günstige Lage bietet den Kindern vielfältige Möglich-
keiten, die Natur mit allen Sinnen zu erkunden. 
Spezielle Räume im Haus dienen dazu, die Lehren nach Se-
bastian Kneipp umzusetzen. 
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• Städtischer Kindergarten Montessori-Kinderhaus
 Sonneborner Str. 20,  99867 Gotha
 Tel.: (03621) 73 65 55
 Fax: (03621) 73 65 56

• Leiterin: Frau Brandt, Helga
 stellv. Leiterin: Frau Gelhaar, Uta

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
• das Kind in seiner Persönlichkeit achten
• ihm Raum für freie Entscheidungen geben
• Grenzen erfahren lassen und somit Konsequenzen eigenen  
 Handelns erleben
• dem Kind Gelegenheit geben, eigenen Lernbedürfnissen  
 zu folgen
• helfen, Schwierigkeiten zu überwinden, statt ihnen auszu- 
 weichen

Versorgung
Die Frühstücks- und Nachmittagsverpflegung bringen die 
Kinder von zu Hause mit. Getränke werden ganztägig im 
Kindergarten angeboten. Eine Mittagsversorgung erfolgt 
durch eine Catering-Firma. 

Besonderheiten und Lage
Das Kinderhaus liegt am Fuße des Krahnberges. Umgeben 
von Gärten und waldreichem Umfeld gibt die Natur den 

Kindern Ruhe und Geborgenheit. „Hilf mir, es selbst zu tun“ 
– dieses Leitmotiv Maria Montessoris bestimmt die pädago-
gische Arbeit im Kindergarten. Ihre pädagogischen Grund-
sätze werden in einem dafür gestalteten Haus umgesetzt. 
Alle im Kinderhaus tätigen Erzieherinnen erwarben in einer 
mehrjährigen Ausbildung das Montessori-Diplom. 
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• Städtischer Kindergarten „Sternenzauber“
 Tabarzer Str. 8a, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 74 24 05

• Leiterin: Frau Kley, Gabriele
 stellv. Leiterin: Frau Erfurth, Heike

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht das Kind mit 
seinen Neigungen und Bedürfnissen. Tägliche Bildungsange-
bote dienen der Förderung der geistigen und körperlichen 
Entwicklung eines jeden Kindes und haben als langfristiges 
Ziel, die Kinder gut auf das Lernen in der Schule vorzu-        
bereiten.

Konzeptioneller Schwerpunkt ist nach dem Motto „weniger ist 
mehr“ eine „Spielzeug freie Zeit“ für etwa 3 Monate eines 
Kindergartenjahres. Gemeinsam mit den Kindern wird das 
Spielzeug eingepackt und durch Naturmaterialien, Kartons, 
Pappe, Tücher, Decken, Verkleidungsgegenstände u. A. er-
setzt. Beim Spielen mit diesen Materialien wird die Kreativität 
und die Kommunikation der Kinder gefördert. Ausreichende 
Bewegung und Experimentieren sind Mittel zum Zweck.

Versorgung
Die Frühstücks- und Nachmittagsverpflegung bringen die 
Kinder von zu Hause mit. Getränke werden ganztägig im 
Kindergarten angeboten. Eine Mittagsversorgung erfolgt 
durch eine Catering-Firma.
 
Besonderheiten und Lage
Die Kindertagesstätte liegt in einem Siedlungsgebiet am Ran-
de des Betriebsgeländes der Brauerei Gotha in ruhiger Lage. 
Zur Einrichtung gehört eine schöne Freifläche mit Spielgerä-
ten, Sandkästen und Grünflächen. In modern eingerichteten 
Gruppenräumen werden die Kinder entsprechend den Wün-
schen der Eltern in altersgemischten Gruppen (� Altersstufen) 
betreut.
 
Eine Kinderküche, ein Theater- und Musikzimmer, ein Atelier- 
und Computerraum sowie ein großer Turn- und Ruheraum 
stehen den Kindern für verschiedene Tätigkeiten ganztägig 
zur Verfügung.
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Wir sind für 
Sie da

Logopädische Zentral-Praxis
Yvonne Eisenhuth

Dipl.-Sprachheilpädagogin – Logopädin – Fachtherapeutin Stimme

Diagnostik, Therapie, Prävention

von Sprach-, Sprech-, Stimm-, Hör- und
Schluckstörungen

bei Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen

alle Kassen und Privat

Mönchelsstraße 27 (Eingang Fischgasse) 99867 Gotha
Telefon: 03621/301354 Telefax: 03621/301377 Internet: www.logopaedie-eisenhuth.de E-Mail: yeisenhuth@aol.com

Seit 10 Jahren besteht die Logopädische Zentral-Praxis von Yvonne Eisenhuth in Gothas Innenstadt. 
Neben der Leiterin arbeiten hier 4 weitere Logopädinnen und eine Rezeptionskraft.

Ziel der Logopädie ist es, eine individuell befriedigende Kommunikationsfähigkeit zu erreichen. Deshalb 
ist neben dem Sprachtraining auch die Schulung der Wahrnehmungs- und Differenzierungsfähigkeit 
aller Sinne nötig.

Die sehr gute interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Ärzten, Psychologen, Kindereinrichtungen, 
Schulen ect. ist unabdingbar für das Erreichen des Zieles.

Nicht nur die Arbeit in der Praxis, auch das Gestalten von Elternabenden in Kitas und Schulen, Informa-
tionsmeetings für Erzieher und Lehrer gehören zu den Tätigkeitsbereichen von Yvonne Eisenhuth.
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• Integrativer Kindergarten der 
 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
 Spohrstraße 16, 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 85 03 90

• Leiterin: Frau Weidemüller, Irmtraut
 stellv. Leiterin: Frau Jecke, Regina

• Angebot:  Kindergarten – Betreuung von behin-
derten und nichtbehinderten Kindern

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Ein zentrales Prinzip der Arbeit in der Integrativen Kinderta-
gesstätte der Johanniter-Unfall-Hilfe ist, das Kind aktiv und 
selbstständig Erfahrungen sammeln zu lassen. Kinder lernen 
im Miteinander die Andersartigkeit zu akzeptieren, Schwä-
chen zu tolerieren und Stärken zu erkennen. Dies wird unter-
stützt durch die situationsorientierte pädagogische Arbeit. Die 
Erzieherinnen gehen von der Lebenssituation der Kinder und 
ihrer Familien aus, die über den Augenblick hinaus Bedeu-
tung haben und bei deren Bearbeitung sie sich Erfahrungen, 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse aneignen können. 
Damit können sie ihr gegenwärtiges Leben aktiv gestalten 
und in der künftigen Lebenswelt handlungsfähig sein.

Versorgung
Die Versorgung erfolgt über die hauseigene Küche. Die Er-
nährung ist ausgewogen und kindgerecht. Das behinderte 
Kind bekommt eine auf das Krankheitsbild abgestimmte 
Kost.

Besonderheiten und Lage
Die Kindertageseinrichtung liegt ruhig am Rande eines sa-
nierten Gründerzeitviertels und ist gut mit der Stadtbuslinie B 
zu erreichen. Alle Erzieherinnen verfügen über eine heilpäda-
gogische Zusatzausbildung oder sind Heilpädagogen. 
Zusätzliche therapeutische Angebote sind:
• physiotherapeutische Behandlung
• ergotherapeutische Übungen
• logopädische Förderung

Die Einrichtung ist behindertengerecht umgestaltet, verfügt 
über einen Fahrstuhl und entsprechend eingerichtete Sanitär- 
und Therapieräume.
Zusätzliche wöchentliche Angebote sind:
• musikalische Früherziehung
• christliche Kinderstunde
• Vorschulclub
• Englisch
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• THEPRA e. V. Kindergarten „Wichteldörfchen“
 Trügleber Straße 23, Ortsteil Sundhausen
 99867 Gotha
 Tel.: (03621) 70 75 28

• Leiterin: Frau Weidner, Karin
 stellv. Leiterin: Frau Nowak, Kathrin

• Angebot: Kindergartenplätze

• Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:00 – �7:00 Uhr

Ziel der gemeinsamen Arbeit
Das Erzieherteam hat sich für einen situationsorientierten 
Ansatz in der pädagogischen Arbeit entschieden, d. h.: Das 
Gruppenleben ist so strukturiert, dass die Kinder selbststän-
dig ihre Spiel- und Erfahrungsmöglichkeiten aussuchen kön-
nen. Dies bedeutet, dass die Kinder – nicht wie in früheren 
Zeiten – dasselbe tun und können müssen, sondern jedes 
Kind sucht nach seinen Bedürfnissen und Möglichkeiten ei-
nen Handlungsspielraum. Dabei greifen Erzieher Situationen 
auf und arbeiten diese in Angebote ein. 
Gut angenommen von allen Kindern des „Wichteldörfchens“ 
wurde die Kinderküche. Hier können die Kinder gemeinsam 
mit den Erzieherinnen kochen, backen sowie ein gesundes 
Frühstück vorbereiten. Das Ziel ist, die Eltern davon zu über-
zeugen, dass eine gesunde Ernährung der Kinder für die 
geistige und körperliche Entwicklung wichtig ist. Gemeinsam 
mit den Kindern führt das Team Projekte zu den Themen „Ge-

sunde Ernährung im Kindergarten“, Verkehrserziehung und 
Kneippsche Theorien durch. 

Versorgung
Die Mittagsversorgung erfolgt durch eine Catering-Firma. 
Ganztägig werden Getränke im Kindergarten angeboten.

Besonderheiten und Lage
Der Kindergarten mit Blick zum Inselsberg liegt idyllisch am 
Rande der Stadt Gotha, im Ortsteil Sundhausen, unweit des 
neu errichteten Krankenhauses. Die Einrichtung ist ein Flach-
bau mit einem 4.300 m² großen Garten, der in verschiedene 
Spielbereiche unterteilt ist. In unmittelbarer Nähe der Kinder-
einrichtung werden Felder bestellt, Wiesen gemäht, Tiere ge-
halten – ein guter Erlebnis- und Lernbereich für die Kinder. 
Die Erzieherinnen des Kindergartens nahmen an einer Wei-
terbildung zur Kneippschen Theorie teil. Die dort erworbenen 
Kenntnisse werden in der Einrichtung angewendet. 
Seit September �00� arbeitet die Kindereinrichtung im Rah-
men ihrer konzeptionellen Arbeit nach einem Qualitätsma-
nagementhandbuch.
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Gothaer Kulturstiftung

FÖRDERN                            ERHALTEN

ZUKUNFT GESTALTEN

       
   Gemälde „Gothaer Liebespaar“   Studnitzpyramide
   Projekt aus dem Jahr 1997    Projekt aus dem Jahr 2001

G O T H A E R     K U L T U R - 
S T I F T U N G

Jeder Euro wird direkt zur Förderung von Kunst- und 
Kulturgut verwandt, da keine Verwaltungsausgaben 
vorhanden sind.

Kontakt: GOTHAER KULTURSTIFTUNG c/o Stadtverwaltung Gotha, Hauptmarkt 1, 99867 Gotha, 
 Tel. 03621/222 - 278, Fax: 03621/222 - 245
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Notizen:

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de





